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Workshop Gesundes Netz  
Smarter Umgang mit Sozialen Netzwerken  
 
 
 
Richtet sich an:   Schulklassen 8–12  

max. Teilnehmerzahl: 1 Schulklasse  
 

Themen:   • Mediennutzungsverhalten  
• Leben in der medialen Gesellschaft  
• Schönheitsideale 
• Rassismus  
• Politische Meinungsbildung  
• Thema Gender (Geschlechtergerechtigkeit) 
• Wissen und Kultur 

 
Umfang:   3 Schulstunden  

in Pforzheim / dem Enzkreis sind Bezuschussungen möglich, VHB  
 

 
 
Die sozialen Netzwerke sind längst fester Bestandteil der Lebenswelt junger Menschen.  
 
In diesem Workshop werden – neben dem eigenen Mediennutzungsverhalten – vor allem die 
sogenannten „SINNfluencer“ unter die Lupe genommen. Gemeint sind damit reichweitenstarke 
Social-Profile, die mehr als simple Unterhaltung oder Wiederholungen populärer Meinungen bieten. 
Ziel ist es, die Qualität der konsumierten Inhalte zu steigern.  
 
Im ersten Schritt gibt Medienreferent Clemens Beisel einen Überblick über soziale Netzwerke (u.a. 
Instagram, TikTok, YouTube), verknüpft mit Impulsen zu einem reflektierten Umgang damit. Zu 
jedem Netzwerk spricht er Empfehlungen zu gehaltvollen und kreativen Profilen aus, die mehr als 
eindimensionale Unterhaltung bieten.  
 
Die Schüler*innen gehen anschließend in Kleingruppen auf eigene Recherche. Jede Gruppe wählt 
einige Profile aus, die sie für empfehlenswert hält, und stellt sie später der gesamten Klasse vor.  
 
Die Teilnehmer*innen werden eingeladen, von ihren eigenen Erfahrungen in den Socials zu 
berichten. Vor allem für die Ansprache unerfreulicher Interaktionen (z.B. Hasskommentare bis zu 
Cybermobbing, Druck durch Schönheitsideale) gibt es hier Raum – immer verbunden mit 
Handlungsempfehlungen und Moderation von Clemens Beisel.  
 
Die Schüler*innen sollten zum Workshop ihre Handys und Kopfhörer dabeihaben.  


